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 V om passionierten Motorradfahrer, der in seinen alten Tagen zum 

 Samichlous mutiert und mit seinem Esel «Harley» unterwegs ist, bis 

zu den Engelbengeln aus Raff aels Meisterwerk, die Advenstgeschichten von 

 Peter Reber sind anders: witzig, scheinheilig und skurril. Sie bringen das 

Publikum zum Schmunzeln und Nachdenken. Wie in seinen Liedern, die 

ihn zum erfolgreichsten Liedermacher der Schweiz werden liessen, schlies-

sen sich Humor und Empathie auch in seinen Dialektgeschichten nie aus. 

«Peter R eber versüsst uns allen mit seinen 24 Geschichten die 
 Vorweihnachtszeit! Einige entspringen der reinen Phantasie, andere 
 greifen Erlebnisse aus der Vergangenheit auf. Sie handeln von etwas 

anderen Königen, ideenreichen Weihnachtssternen, rasenden Taxifahrern, 
blockierten Zügen oder von der Macht der kleinen Worte.»
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CD 1

 1  Intro (Instr. Chlöisli spann dys Eseli aa) 0:18

 2  Der Wälthit 4:48

 3  Der Wiehnachtsstärn 3:13

 4  Wiehnachtsrummel 3:52

 5  Winterland (Lied, mit Nina) 3:04

 6  Schwirigi Frage 3:50

 7  Der Geischt vo Oschtermundige 3:06

 8  Der Harley 3:12

 9  Der Schmutzli Blues (Lied) 3.20

10  Der Brief 2:55

11  Der Wiehnachtsboum 4:11

12  Feng Shui 4:35

13  Wenn d Tage chürzer wärde (Lied) 3:47

14  Der Strassekü nschtler 2:59

15  Vo de Christmas Islands nach Bü mpliz 3:19

16  Bi der Heilsarmee 2:22

17  Outro (Instr. Winterzyt, Wiehnachtszyt) 0:48
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Der Wälthit

D ir heit sicher o scho mal e Wiehnachtsboum gschmückt. Es git 
ja wunderbare Wiehnachtsschmuck, mundbblaseni Glaschugle 
us Thüringe, schöni Samichlöus, fyni Holzwiehnachtsstärne 

usem Erzgebirge, Vögeli, Flöigepilze, Ängeli u weis nid was alls. Mitt-
lerwyle gits ja o ganz moderne Wiehnachtsschmuck. 

I ha in Amerika o scho Goggifläschli oder ufere Chugle sogar scho der 
Elvis ame Boum gseh hange. I wett weder der Yoda us Star Wars a 
mym Wiehnachtsboum no ne glasblasene Smith & Wesson Revolver. 
Aber es isch interessant, was d Lüt so alls a Wiehnachtsboum hänke. 

Einewäg, we me mit em Schmücke fertig isch, hanget da ganz en 
illuschtri Gsellschaft a somene Boum. U i stelle mer vor, dass all di 
Chugle u Figure, dass die de znacht, wenn niemer meh umewäg isch, 
nid eifach nume so umehan ge, nei, dass die mitenang fö afa lafere, 
wüls ne süsch z längwylig würdi. U natürlech hets da alls derby, was 
me o süsch i üsere Gsellschaft so fingt: Guetmönsche, Schwyger, 
Schnurricheibe, Aagäber, Divene u Zwyfler. Lose mer häre, was die so 
z verzelle hei, wenn der letscht Mönsch us der Stube verschwunden 
isch u ds Liecht abglösche het.

«Soublöd», het di grossi, roti Chugle usgrüeft, «über mir hets grad 
es Cherzli u das tropfet immer Wachs uf mi abe.» «Du muesch äbe no 
es bitzeli wachse, obwohl scho chugelrund bisch», het der rotgrüen, 
kitschig Samichlous näbedrann gfötzlet. «Schwyg!», het di roti 
Chugle zrügg gä, «i bi sehr wärtvoll, über achtzgjährig, u chume usere 
richtige Glasbläserei. I bi Kunschthandwärk. Du hingäge bisch es 
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Masseprodukt, du chunnsch us China. Das isch nid emal es 
chrischtlechs Land. Zum Göögge. Geng sächs settigi Chlöis wi du i 
eim Päckli, hunderttuusig Mal, u jede gseht haargenau glych uus wie 
du!» 

«So, Rueh da unger!», het der Boumspitz gseit, u sofort isch es ruehig 
worde, wül dä het uf Grund vo syre höchere Position zoberscht obe e 
gwüssi Outorität gha. U der Boumspitz isch ja o der einzig Schmuck, 
wo nid amene Ascht hanget, sondern drufgsteckt wird. Höcher ufe – 
geits nümme! 

Aber lang isch es nid still gsy. Es blau-wysses Ängeli, wo näbere 
Chugle mit em Konterfei vom Elvis ghanget isch, het die Chugle u der 
Elvis aagstrahlet u gschwärmt: «Du, Elvis, chasch mer nöd nomal da 
Lied ‹Love me tender› singe? Da isch so schöö und wermt mys Herz.» 
Der Elvis het sech nid zwöimal la bitte: «Of course, great pleasure, 
angel: ‹Love me tender, love me true …› 

Aber bevor är het chönne wyterfahre, het e wysstupfete Flöigepilz vo 
unger ufe ggiftlet: «Ufhöre mit däm Seich. I cha Volkslieder nid 
usstah. U de cha dä Tubu nid emal der richtig Text.» 

Ds Ängeli isch erschrocke u het nid begriffe, was dä Giftpilz meint. 
Aber dä het wyter gwüetet: «Es heisst nid ‹Love me tender, love me 
true›, es heisst hie i der Schwyz: ‹Vo Luzärn gäge Wäggis zue›.» 

Itz hei plötzlech alli zueglost. Tatsächlech! Das isch ja haargenau di 
glychi Melodie: «Love me tender, love me true» – «Vo Luzärn gäge 
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Wäggis zue.» Alli hei itz der Elvis aagluegt, als würdi si en Erklärig vo 
ihm erwarte. Aber dä het nid guet Schwyzerdütsch verstange u bi der 
schöne Melodie nume dra ddänkt, win er denn, won er als U.S.-Soldat 
1959 in Dütschland Dienscht gleischtet het, inkognito i d Schwyz 
gfahren isch u am schöne Vierwaldstättersee unerkannt Urloub 
gmacht het. 

U dert isch er der schöne Melodie begägnet, won es Meitschi ire 
Tracht gsunge het: «Vo Luzärn gäge Wäggis zue». U di isch ihm 
nümme us em Chopf. U so isch «Vo Luzärn gäge Wäggis zue» zum 
Wälthit «Love me tender, love me true» worde.

Was me doch alls cha erfahre, we me ame gschmückte Tanneboum 
zuelost, es isch eifach nid zum Gloube! U plötzlech weis me würklech 
nümme: Isch ächt di Gschicht wahr – oder nume erfunge? 



2 Der Wiehnachtsstärn
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Der Wiehnachtsstärn

W o im Himel klar worden isch, dass ds Chrischtchind itz de 
gly uf d Wält chunnt, hei d Stärne mitenang afa zangge, 
wär mit sym Liecht de drei Weise usem Morgeland der Wäg 

nach Bethlehem dörfi wyse. Wo si sech nid hei chönne einige, sy si 
zum Petrus ggange. Är söll Schiedsrichter sy u entscheide, wär di 
wichtigi Ufgab dörfi übernäh.

Der eint Stärn het gseit: «Ig lüüchte am hellschte, mi würde di drei 
Chünige am beschte gseh!» E zwöite het gmeint: «I ha ganz es bsung-
ers Liecht. Mi erkennt me scho vo Wytem a mym rosarote Schyn. 
Wäge mym spezielle Lüüchte würd ig am Himel uffalle u di drei Weise 
würde drum ganz bestimmt ihre Wäg finge!»

Itz het sech no ne chlyne Stärn gmäldet. Sys Liecht isch weder spe-
ziell gsy, no het er bsungers hell glüüchtet. Derzue hein ihm o no 
zwe Zagge gfählt, won ihm einisch bim übermüetige Spile dobe am 
Himelszält abbroche sy. Är het schüüch gseit: «I wär doch o so gärn 
der Wiehnachtsstärn.» 

Alli angere Stärne hei afa lache u ne verspotte: «Du bisch doch nid 
schön gnue u vil z weni hell für ne settig wichtigi Ufgab!» 

Wo der Spott nid ufghört het, mues der Petrus ygryffe: «U wieso 
gloubsch, dass usgrächnet du der Stärn vo Bethlehem söttisch sy?» 

Der chly Stärn het gmeint: «Eh, wül i mi doch so fescht uf das 
Chrischtchind fröie. Meh als alli angere!» 
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Am Petrus het di Antwort gfalle. Aber är isch äbe o ne praktische Maa 
gsy u het gwüsst, wi wichtig dass’ isch, dass di drei Weise uf ihrem 
Wäg dür d Wüeschti dä Stärn o richtig guet chöi gseh, süsch chönnte 
si amänt no der Wäg verlüüre.

«I find es prima», het der Petrus gseit, «dass du di so fröisch, aber i 
gloube, du schynsch würklech nid hell gnue, dass di wichtigi Ufgab 
chönntsch übernäh.»

Wär itz gloubt, der chly Stärn heigi truurig syni übrig bblibene Zag-
geli la hange, dä tüüscht sech. «Das macht gar nüüt», het er gseit. 
«My grossi Fröid, dass ds Chrischtchind chunnt, cha das nid im 
Gringschte trüebe.» 

Di Diskussion am nächtleche Stärnehimel isch no lang wyterggange, 
u o wos langsam hell worden isch, het me sech immer no nid chönne 
einige. 

Mit em Morgeliecht sy d Stärne langsam verblasst – numen eine, der 
chly Stärn het fröhlech wytergstrahlet u es het eim tüecht, är wärdi 
sogar immer wi heller. D Vorfröid het ihm d Chraft u d Energie ggä, 
sogar em Tagesliecht z trotze. 

U wül der Petrus äbe ne praktische Maa isch gsy, het ne das be-
ydruckt: Wenn di Weise us em Morgeland dä Stärn sogar no am Tag 
chönnte gseh, de gits nume ei Lösig. Är het gseit: «Momou, du chlyne 
Stärn, du wirsch üse Wiehnachtsstärn sy!»
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